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23. Juni 2018
18.00 Uhr

St. Wendel
Neuhausen

        • Discomusik
        • WM-Gruppenspiele live
        • Bierbrunnen/ Grill
        • Sonnwend-Bar

SONNWENDFEIER

Location: Auf der Höhe zwischen
           Neuhausen und Steinegg
           ... immer dem Feuer nach ...

Mehr Infos unter: www.MV-Neuhausen.de
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Landesoffenes
SCHÜLER SPORTFEST  2018
           Das etwas andere Sportfest

Am 24. Juni 2018, Beginn 10.00 Uhr

Die  Veranstaltung  findet  auf  dem  Schulgelände  der  Verbandsschule  im  Biet,  in
Steinegg statt.
Wir freuen uns, zahlreiche Teilnehmer von nah und fern in gewohnt familiärer 
Atmosphäre begrüßen zu dürfen! Eltern und Zuschauer sind herzlich willkommen. 
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Näheres ist unter www.lv-biet.de 
nachzulesen.

                     
  Für alle Teilnehmer ein Geschenk 
       Mit Betreuer-/Elternstaffel
    Wettkämpfe für 5 – 15-Jährige     

                                 

 
 
 
 
 

 
  

      

 

 

 

 

 

 

So,24.06. 
14.30h-17.30h 

Kaffee und Kuchen             
Getränke und Würste 

Auf viele Gäste freuen sich                                                                                               
Eltern, Kinder und Erzieherinnen 

Bei Regen im 
Pallottisaal 

Sommerfest im          
Kindergarten Steinegg 
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Mitteilungsblatt 75242 Neuhausen, ganze Seite, KW 25/2018 
 

Einladung  zur 
Einwohnerversammlung der Gemeinde Neuhausen  

gemäß § 20a Gemeindeordnung (GemO) am 28. Juni 2018 
 
 
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, 
liebe Jugendliche, 
 
die diesjährige zentrale Einwohnerversammlung der Gemeinde Neuhausen findet am 
Donnerstag, den 28. Juni 2018, Beginn: 19.30 Uhr (Saalöffnung: 19.00 Uhr), 
Pallottisaal, Liebenzeller Straße 31 in 75242 Neuhausen-Steinegg statt. Diese 
Versammlung soll wieder ein Forum für die Einwohnerschaft zum gemeinsamen 
Gedankenaustausch zu wichtigen Gemeindeangelegenheiten bieten. 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 
 

2. Informationen zu folgenden Themen: 
 
2.1 Gemeindefinanzen 

 
2.2 Kommunalwahl 2019  
 
2.3 Schaffung von Wohnraum und Baugrundstücke | Reduzierung von 

Baulücken | Vermeidung von Leerständen  
 
2.4 Lärmschutz an Ortsdurchgangsstraßen 
 
2.5 Mobilfunk | Breitbandversorgung 
 
2.6 Verschiedenes 

 
3. Diskussionsrunde mit Fragen, Anregungen und Kritiken der 

Versammlungsteilnehmer 
 
Haben Sie kommunalpolitische Themen, die Sie besonders interessieren und in der 
Einwohnerversammlung behandelt werden sollen, so können Sie diese gerne bis zum 
25. Juni 2018 vorab an die E-Mail-Adresse: korz@neuhausen-enzkreis.de schicken 
oder direkt in der Versammlung ansprechen. 
 
Ihr Gemeinderat und Ihre Gemeindeverwaltung freuen sich auf Ihre Teilnahme.  
 
Neuhausen, den 21. Juni 2018 
 
Oliver Korz 
Bürgermeister 
 
 

Amtliche Bekanntmachungen
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Einladung 
Am Dienstag, den 26. Juni 2018, 19.30 Uhr, findet im 
Rathaus, Sitzungssaal, OG 14, Pforzheimer Straße 20 in 
Neuhausen stattfindenden eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderats statt.
TAGESORDNUNG:
Öffentlich:
1. Fragen der Zuhörer
2. Bekanntgaben
3.  Vorberatung der Verbandsversammlung des Gemein-
deverwaltungsverbandes Tiefenbronn am 05.07.2018 - 
Fortschreibung des Flächennutzungsplanes

4.  Kommunalwahl 2019 - Beratung und Beschlussfassung 
über die Änderung der Hauptsatzung hinsichtlich der 
Sitzverteilung des Gemeinderates auf die einzelnen 
Ortsteile im Rahmen der unechten Teilortswahl

5.  4. Änderung des Bebauungsplanes „Furtstraße/Aschen-
gasse“, Ortsteil Neuhausen, im beschleunigten Verfah-
ren gemäß § 13a Baugesetzbuch (BauGB)

 a)  Behandlung der während der Offenlage des Bebau-
ungsplanentwurfs gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
und der Anhörung der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 Bauge-
setzbuch eingegangenen Stellungnahmen

 b)  Beschlussfassung über den Bebauungsplan „Furt-
straße/Aschengasse“ 4. Änderung als Satzung

6.  Bebauungsplanverfahren „Gewerbegebiet West II“ Orts-
teil Neuhausen mit örtlichen Bauvorschriften für das 
Bebauungsplangebiet „Gewerbegebiet West II“

 a)  Erörterung der Ergebnisse der frühzeitigen Beteili-
gung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB) und der frühzeitigen Unterrichtung 
der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Be-
lange gemäß § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch

 b)  Billigung des Planentwurfs mit Begründung sowie Aus-
legungsbeschluss gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch

7.  Beratung und Beschlussfassung über die Stellungnahme 
der Gemeinde Neuhausen zur geplanten Verordnung des 
Regierungspräsidiums Karlsruhe über die Festlegung der 
Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung (FFH-Gebiete) 

8.  Beratung und Beschlussfassung über die Gewährung 
von Zuschüssen an die Fußballvereine zur Anschaffung 
von Mährobotern

9. Heizungssanierung Monbachhalle Neuhausen
 -  Beratung und Beschlussfassung über die Kostenfort-

schreibung durch das Planungsbüro die planfabrik,  
Birkenfeld

10.  Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße zwischen 
Bad Liebenzell und Neuhausen, Monbachstraße - 
Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe 
von Ingenieurleistungen an das Planungsbüro KIRN 
INGENEURE, Pforzheim

11.  Beratung und Beschlussfassung über die Deckelung 
des freiwilligen Zuschusses an den Waldkindergarten 
Wurzelkinder e.V.

12. Verschiedenes
Wir laden die Einwohnerschaft hierzu freundlich ein.
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Neuhausen, 21. Juni 2018
Korz, Bürgermeister

Bekanntmachung des Ministeriums für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz über die Ausschreibung 
des Jahresprogramms 2019 vom 25. Mai 2018

Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg hat das Jahresprogramm 2019 
zum Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum ausgeschrie-
ben. Grundlage hierfür ist die Verwaltungsvorschrift zum 
ELR vom 09. Juli 2014, ergänzt am 19. April 2016.

Die Förderschwerpunkte im ELR liegen insbesondere 
in den Bereichen Wohnen, Grundversorgung, Arbeiten 
und Gemeinschaftseinrichtungen. Weitere Informationen 
(u.a. Programmausschreibung, Verwaltungsvorschrift, An-
träge) können im Internet unter https://rp.baden-
wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/
ELR-Antragstellung.aspx abgerufen werden.

Ebenso sind auf der Homepage www.mlr.baden-
wuerttemberg und www.l-bank.de weitere Hinweise 
zum ELR zu finden.

Auf die besonderen Antragsfristen in der Ausschreibung 
für das Jahresprogramm 2019 wird hiermit hingewie-
sen. Die vollständigen Anträge sind über die Gemeinde-
verwaltung Neuhausen, Pforzheimer Straße 20, 75242 
Neuhausen, bis spätestens Donnerstag, den 16. August 
2018 einzureichen.

Nachfolgend ist eine Auflistung der Projektarten, Förder-
sätze und Höchstbeträge abgedruckt 
(Quelle: Regierungspräsidien Baden-Württemberg).

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter der Telefon-Nr. 
07234 / 95 10 10 zur Verfügung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum
Projektarten, Fördersätze und Höchstbeträge

Projektart
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Fördersätze in 
Prozent

Regelsatz (erhöht)  

Höchstbetrag 
(Euro)

Neuordnung mit Baureifmachung K 40 (50) 750.000
Zwischenerwerb mit Zinskosten K 40 (50) 750.000
Unrentierlicher Mehraufwand K 75 750.000
Verbesserung des Wohnumfelds (auf öffentl. gewidmetem 
Grund) K/P 40 (50) 750.000

Umnutzung Bestandsgebäude zu neuen WE P 30 50.000 1)
Umbau Bestandsgebäude mit neuen WE durch 
Erweiterung/Aufstockung P 30 20.000 1)

Wohnungsmodernisierung P 30 20.000 1)
Neubau Wohnungen in Baulücken (ortsbildgerecht) P 30 20.000 1)
Neuordnung mit Baureifmachung  P 30 100.000
Umnutzung Bestandsgebäude zu Mietwohnungen U/K 15 2) 200.000
Modernisierung von Mietwohnungen U/K 10 200.000
Neuordnung mit Baureifmachung  U 15 2) 200.000
Neugründung, Übernahme oder Erweiterung eines 
Unternehmens U/K 20 2) 200.000

Erschließung Gewerbegebiet K 40 (50) 750.000
Reaktivierung einer Brache (ohne Beihilferelevanz) K 40 (50) 750.000
Reaktivierung einer Brache (mit Beihilferelevanz) U 15 2) 200.000
Verlagerung von Unternehmen aus Gemengelage U 15 2) 200.000
Neuansiedlung von Unternehmen U 10 200.000
Erweiterung von Unternehmen U 10 200.000
Umbau einer Gemeinbedarfseinrichtung K/P 40 (50) 500.000
Umnutzung zur Gemeinbedarfseinrichtung K/P 40 (50) 500.000
Neubau einer Gemeinbedarfseinrichtung K/P 40 (50) 500.000
Betreuung, Beratung, Konzepte K 40 (50) 750.000
Bürgerbeteiligungsprozesse, Moderation K 40 (50) 750.000

1) Betrag gilt für jeweils eine Wohneinheit; Höchstbetrag für ein Vorhaben 100.000 Euro 3) K = kommunaler Zuwendungsempfänger
2) Fördersatz für mittlere Unternehmen: 10 % P = Privatperson, private Organisation

Projektarten, Fördersätze und Höchstbeträge bei CO2-bindenden Baustoffen in der Tragwerkskonstruktion

Projektart
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Fördersätze in 
Prozent

Regelsatz (erhöht)  

Höchstbetrag 
(Euro)

Umnutzung Bestandsgebäude zu neuen WE P 35 55.000 1)
Umbau Bestandsgebäude mit neuen WE durch 
Erweiterung/Aufstockung P 35 25.000 1)

Wohnungsmodernisierung P 35 25.000 1)
Neubau Wohnungen in Baulücken (ortsbildgerecht) P 35 25.000 1)
Umnutzung Bestandsgebäude zu Mietwohnungen U/K 20 2) 200.000
Modernisierung von Mietwohnungen U/K 15 2) 200.000
Neuordnung mit Baureifmachung  U 20 2) 200.000
Reaktivierung einer Brache (ohne Beihilferelevanz) K 45 (55) 750.000
Reaktivierung einer Brache (mit Beihilferelevanz) U 20 2) 250.000
Verlagerung von Unternehmen aus Gemengelage U 20 2) 250.000
Neuansiedlung von Unternehmen U 15 250.000
Erweiterung von Unternehmen U 15 250.000
Umbau einer Gemeinbedarfseinrichtung K/P 45 (55) 750.000
Umnutzung zur Gemeinbedarfseinrichtung K/P 45 (55) 750.000
Neubau einer Gemeinbedarfseinrichtung K/P 45 (55) 750.000

1) Betrag gilt für jeweils eine Wohneinheit; Höchstbetrag für ein Vorhaben 125.000 Euro 3) K = kommunaler Zuwendungsempfänger
2) Fördersatz für mittlere Unternehmen: 10 % P = Privatperson, private Organisation

Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, Referat 45 Stand 05/2018

U = Unternehmen

U = Unternehmen

Förderschwerpunkt

Gemeinschafts-
einrichtungen

Wohnen

Arbeiten

Förderschwerpunkt

Übergreifend

Wohnen

Grundversorgung

Arbeiten

Gemeinschafts-
einrichtungen

Gemeindeverwaltungsverband Tiefenbronn
E I N L A D U N G

zu der am Donnerstag, den 05.07.2018, 19:00 Uhr im Bür-
ger- und Kulturhaus „Rose“, Franz-Josef-Gall-Straße 18, 
75233 Tiefenbronn, stattfindenden öffentlichen Sitzung des 
Gemeindeverwaltungsverbands Tiefenbronn
Die Bevölkerung ist zur Sitzung des Gemeindeverwaltungs-
verbands Tiefenbronn herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. Protokoll der Sitzung vom 17.05.2018
2. Gemeindeverwaltungsverband Tiefenbronn 
  Änderung des Flächennutzungsplanes des   Gemeinde-

verwaltungsverbandes für die Gemeinden Neuhausen und 
Tiefenbronn zur Erweiterung von Wohnbau- und Gewerbe-
flächen

 a)  Behandlung und Abwägung der im Rahmen der Öf-
fentlichkeits- und Behördenbeteiligung vorgebrachten 
Stellungnahmen

 b)  Feststellungsbeschluss der Änderungen des Flächen-
nutzungsplanes

 c)  Antrag auf Genehmigung der Änderung des Flächen-
nutzungsplanes

 - Beratung und Beschlussfassung -
3. Sonstiges, Bekanntgaben
Tiefenbronn, den 21.06.2018
gez. 
Frank Spottek
Verbandsvorsitzender

Entwicklungsprogramm  
Ländlicher Raum (ELR) – 
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Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum
Projektarten, Fördersätze und Höchstbeträge

Projektart

Zu
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r  3
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Fördersätze in 
Prozent

Regelsatz (erhöht)  

Höchstbetrag 
(Euro)

Neuordnung mit Baureifmachung K 40 (50) 750.000
Zwischenerwerb mit Zinskosten K 40 (50) 750.000
Unrentierlicher Mehraufwand K 75 750.000
Verbesserung des Wohnumfelds (auf öffentl. gewidmetem 
Grund) K/P 40 (50) 750.000

Umnutzung Bestandsgebäude zu neuen WE P 30 50.000 1)
Umbau Bestandsgebäude mit neuen WE durch 
Erweiterung/Aufstockung P 30 20.000 1)

Wohnungsmodernisierung P 30 20.000 1)
Neubau Wohnungen in Baulücken (ortsbildgerecht) P 30 20.000 1)
Neuordnung mit Baureifmachung  P 30 100.000
Umnutzung Bestandsgebäude zu Mietwohnungen U/K 15 2) 200.000
Modernisierung von Mietwohnungen U/K 10 200.000
Neuordnung mit Baureifmachung  U 15 2) 200.000
Neugründung, Übernahme oder Erweiterung eines 
Unternehmens U/K 20 2) 200.000

Erschließung Gewerbegebiet K 40 (50) 750.000
Reaktivierung einer Brache (ohne Beihilferelevanz) K 40 (50) 750.000
Reaktivierung einer Brache (mit Beihilferelevanz) U 15 2) 200.000
Verlagerung von Unternehmen aus Gemengelage U 15 2) 200.000
Neuansiedlung von Unternehmen U 10 200.000
Erweiterung von Unternehmen U 10 200.000
Umbau einer Gemeinbedarfseinrichtung K/P 40 (50) 500.000
Umnutzung zur Gemeinbedarfseinrichtung K/P 40 (50) 500.000
Neubau einer Gemeinbedarfseinrichtung K/P 40 (50) 500.000
Betreuung, Beratung, Konzepte K 40 (50) 750.000
Bürgerbeteiligungsprozesse, Moderation K 40 (50) 750.000

1) Betrag gilt für jeweils eine Wohneinheit; Höchstbetrag für ein Vorhaben 100.000 Euro 3) K = kommunaler Zuwendungsempfänger
2) Fördersatz für mittlere Unternehmen: 10 % P = Privatperson, private Organisation

Projektarten, Fördersätze und Höchstbeträge bei CO2-bindenden Baustoffen in der Tragwerkskonstruktion

Projektart

Zu
w

en
du

ng
s-

em
pf
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ge

r  3
)

Fördersätze in 
Prozent

Regelsatz (erhöht)  

Höchstbetrag 
(Euro)

Umnutzung Bestandsgebäude zu neuen WE P 35 55.000 1)
Umbau Bestandsgebäude mit neuen WE durch 
Erweiterung/Aufstockung P 35 25.000 1)

Wohnungsmodernisierung P 35 25.000 1)
Neubau Wohnungen in Baulücken (ortsbildgerecht) P 35 25.000 1)
Umnutzung Bestandsgebäude zu Mietwohnungen U/K 20 2) 200.000
Modernisierung von Mietwohnungen U/K 15 2) 200.000
Neuordnung mit Baureifmachung  U 20 2) 200.000
Reaktivierung einer Brache (ohne Beihilferelevanz) K 45 (55) 750.000
Reaktivierung einer Brache (mit Beihilferelevanz) U 20 2) 250.000
Verlagerung von Unternehmen aus Gemengelage U 20 2) 250.000
Neuansiedlung von Unternehmen U 15 250.000
Erweiterung von Unternehmen U 15 250.000
Umbau einer Gemeinbedarfseinrichtung K/P 45 (55) 750.000
Umnutzung zur Gemeinbedarfseinrichtung K/P 45 (55) 750.000
Neubau einer Gemeinbedarfseinrichtung K/P 45 (55) 750.000

1) Betrag gilt für jeweils eine Wohneinheit; Höchstbetrag für ein Vorhaben 125.000 Euro 3) K = kommunaler Zuwendungsempfänger
2) Fördersatz für mittlere Unternehmen: 10 % P = Privatperson, private Organisation

Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, Referat 45 Stand 05/2018

U = Unternehmen

U = Unternehmen

Förderschwerpunkt

Gemeinschafts-
einrichtungen

Wohnen

Arbeiten

Förderschwerpunkt

Übergreifend

Wohnen

Grundversorgung

Arbeiten

Gemeinschafts-
einrichtungen
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Freibadweg 2 Leiter Freibad Steffen Busch 1277

Polizeiposten Tiefenbronn 4248

06 (EG) Sprechzeiten Forstdienststelle Revierleiter  
Martin Fischer

0723170045 Martin.Fischer@enzkreis.de

außerhalb der Schulferien  
donnerstags von 17.00 – 18.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Bauhof außerhalb der üblichen Dienstzeiten  
Störungen Wasserversorgungen außerhalb der üblichen Dienstzeiten  0176 84159269

Ihre Ansprechpartner:

Rufnummern der Gemeindeverwaltung

Zimmer Bereich Name Durchwahl E-Mail

07 (0G) Bürgermeister Oliver Korz 9510-10 korz@neuhausen-enzkreis.de

08 (OG) Vorzimmer/Sekretariat/  
Mitteilungsblatt

Bianca Fröschle
Hannelore Lorenz

9510-11 sekretariat@neuhausen-enzkreis.de

05 (EG) Leiter Hauptamt/Bauamt Joachim Lutz 9510-20 lutz@neuhausen-enzkreis.de

06 (EG) Hannelore Lorenz 9510-21 lorenz@neuhausen-enzkreis.de

01 (EG) Melde-/Gewerbe-/Passamt/ 
Fundbüro

Beate Ostenrieder 9510-13 meldeamt@neuhausen-enzkreis.de

02 (EG) Standesamt/Versicherungsamt/
Friedhofswesen

Andrea Volkert
Dorothea Scherzinger

9510-23
9510-26

standesamt@neuhausen-enzkreis.de
scherzinger@neuhausen-enzkreis.de

04 (EG) Ordnungsamt/Verkehrswesen/
Gebäudeunterhaltung

Martin Wagner 9510-24 wagner@neuhausen-enzkreis.de

03 (EG) Grundbucheinsichtstelle/  
Bauanträge

Beate Philipp 9510-25 philipp@neuhausen-enzkreis.de

16 (DG) Leiter Kämmerei Ralf Hildinger 9510-34 hildinger@neuhausen-enzkreis.de

12 (OG) Katja Bayerbach 9510-30 bayerbach@neuhausen-enzkreis.de

11 (OG) Grundsteuer Jürgen Hermann 9510-31 mail@neuhausen-enzkreis.de

09 (OG) Gemeindekasse/Gebühren N.N. 9510-32 kasse@neuhausen-enzkreis.de

10 (OG) Personalamt/Hundesteuer/
Wasser/Abwasser

Sabrina Haupt 9510-33 haupt@neuhausen-enzkreis.de

Furtstr. 11 Leiter Bauhof Heinz Gerber 942800 oder 
01727183265

bauhof@neuhausen-enzkreis.de

Wassermeister Patrick Raisch 01727183316

Zentrale: 07234/9510-0 Sprechzeiten:  
Fax: 07234/9510-50 Montag - Freitag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Internet www.neuhausen-enzkreis.de Donnerstagnachmittag 14.00 Uhr – 18.30 Uhr
E-Mail:

Adresse:

mail@neuhausen-enzkreis.de

Pforzheimer Str. 20,  
75242 Neuhausen

Abendsprechstunden des Bürgermeisters:  Die Abendsprechstunde des 
Bürgermeisters am Donnerstag, den 28.07.2018 fällt wegen der Einwoh-
nerversammlung in Steinegg aus. 
Am Donnerstag, den 21.07.2018 hält der Bürgermeister die Sprechstunde 
in Steinegg, im Feuerwehrgebäude, Schauinslandstr. 9.

Wichtige Telefonnummern IM NOTFALL
Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarztwagen 112

Polizei 110

Polizeiposten Tiefenbronn 07234 4248

Notfallpraxis im Siloah St. Trudpert Klinikum und Helios Klinikum 116 117

Krankentransport sitzend/liegend 19222 mit dem Handy 07231

Störungsstelle Strom – Stadtwerke Pforzheim 0800 797 39-3837

Störungsstelle Gas - Stadtwerke Pforzheim 0800 797 39-3837
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Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztliche Notfallpraxen
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim, Tel. 116 117
Mo/Di/Do 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Mi 14.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Fr 16.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Sa/So, Feiertag 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Notfallpraxis am Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 116 117
Mo/Di/Do 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Mi 14.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Fr 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Sa/So, Feiertag 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Kinderärztliche Notfallpraxis Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 01806/072311 
Mi 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Fr 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Sa/So, Feiertag 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Weitere ausführliche Informationen finden Sie im Internet 
unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de

Notruf der Integrierten Leitstelle des DRK Pforzheim und 
den Enzkreis e.V. (Berufsfeuerwehr und DRK Pforzheim-
Enzkreis e.V.) lautet 112 (Euronotruf)
Bei Krankentransporten sitzend/liegend lautet die Ser-
vicenummer 19 222 mit dem Handy: Vorwahl 07231.
Zahnärztlicher Notfalldienst der Zahnärztekammer
Die für die Wochenenden und Feiertage für den Not-
dienst eingeteilten Zahnärzte sind bei der Zahnärztekam-
mer unter der Rufnummer 0621 - 38 000 818 zu erfragen.

Wochenenddienst der Apotheken

Samstag, den 23. Juni 2018
Center-Apotheke, Wilferdinger Höhe, 
Wilhelm-Becker-Str. 15, Pforzheim, Tel. 07231/443 94 33

Sonntag, den 24. Juni 2018 
Stadt-Apotheke, (PF-Fußgängerzone), Westliche 23, 
Pforzheim, Tel. 07231/ 31 28 85

Impressum:
Mitteilungsblatt der Gemeinde Neuhausen
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Neuhausen
Druck & Verlag:
NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger 
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Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Weitere Presseinfos und Veranstaltungen des Landratsam-
tes Enzkreis finden Sie unter
www.enzkreis.de/Kreis-Verwaltung/Aktuelles

Neuauflage des Einkaufsführers für regionale 
und fair gehandelte Produkte: Betriebe aus 
dem Enzkreis und aus Pforzheim gesucht
Das Landratsamt legt den Einkaufsführer für regionale Produkte 
aus Pforzheim und aus dem Enzkreis neu auf. Die Broschüre 
hilft Verbrauchern, schnell und zuverlässig Anbieter regionaler 
Erzeugnisse und fair produzierter Lebensmittel in der Region 
zu finden. Gleichzeitig ist sie eine Plattform zur Unterstützung 
der Betriebe, die sich für die Region und den Erhalt der Kul-
turlandschaft sowie für den Tier- und Umweltschutz einsetzen.
Für die Neuauflage werden daher nicht nur landwirtschaft-
liche Direktvermarkter gesucht, sondern auch Betriebe, die 
fair gehandelte Produkte vertreiben, und solche, die sich in 
besonderer Weise dafür einsetzen, dass regionale Erzeug-
nisse verwendet, verarbeitet und verkauft werden – zum 
Beispiel Bäckereien und Gastronomiebetriebe, Fischerzeuger, 
Mühlen und Metzgereien oder Winzer. Wer Fragen oder Inte-
resse an einem Eintrag im nächsten Einkaufsführer hat, kann 
sich an Corinna Benkel(E-Mail: Corinna.Benkel@enzkreis.de) 
beim Landwirtschaftsamt wenden.

Ehrenamtskonferenz will Mut machen –  
Am 3. Juli ist Johannes Warth Gastredner 
Am 3. Juli findet im Landratsamt ab 18 Uhr eine Ehrenamts-
Konferenz statt, die etwas anders ist als die vorherigen: Nach 
einem aktuellen Bericht von Sozialdezernentin Katja Kreeb zum 
Stand der Integration geflüchteter Menschen im Enzkreis kommt 
ein Gastredner zu Wort, den man eher auf der Bühne des Kul-
turhauses Osterfeld oder der Jubiläumsveranstaltung eines Wirt-
schaftsverbandes erwarten würde: Ermutiger Johannes Warth 
mit seinem Programm „Die acht Samen der Achtsamkeit“. 
Was ist mir wichtig? Was macht mir Spaß? Wo liegen 
Grenzen? Was sollte ich akzeptieren, was nicht? Wie kann 
ich etwas akzeptieren, was für mich inakzeptabel ist? Wie 
lassen sich Hürden effektiv überwinden? Wie kann ich Kom-
munikation für mich arbeiten lassen? Alles Fragen, die sich 
wohl jeder irgendwann stellt – sei es im Beruf oder im Hob-
by, in der Familie oder im Freundeskreis, im Vereinsleben 
oder eben im Ehrenamt, bei dem bestenfalls ein Dankeschön 
der Lohn für viel Engagement ist. 
Johannes Warth hat für diese Fragen keine vorgefertig-
ten Antworten parat: Aber er bringt eine Handvoll Samen 
mit, die Impulse setzen und Ideen gedeihen lassen sollen, 
die neue Perspektiven erlauben und Handlungsmöglichkei-
ten fruchtbar erweitern können. Sein Repertoire besteht aus 
Schauspielkunst, Musik und Artistik, mit dem er seine Zu-
hörer berühren, faszinieren und unterhalten will. Er vermischt 
Aktionsbilder mit geistigen Botschaften und wirft so ein 
neues Licht auf „Ich“, „Wir“ und „Die“. Bei Wortwitz und 
Humor soll kein Auge trocken bleiben, auch wenn Warth 
tiefgründige Botschaften vermitteln will und dabei den Kreis-
lauf des Perfektionismus, des „Zuviel“ unter die Lupe nimmt. 
„Es ist ein Experiment: Doch wer, wenn nicht ehrenamtlich 
engagierte Menschen, gehen bis an ihre Grenzen und darüber 
hinaus – und das nicht nur bei der Unterstützung geflüchteter 
Menschen“, findet Isabel Hansen, Integrationsbeauftragte des 
Enzkreises; und fragt: „Wer, wenn nicht ehrenamtlich aktive 
Menschen, haben sich eine Veranstaltung verdient, die so 
unterhaltsam, ermutigend und informativ ist?“ 
Wer an der Ehrenamtskonferenz teilnehmen möchte, kann 
sich bis spätestens Montag, 25. Juni, bei der Stabstelle In-
tegration anmelden: per E-Mail an carmen.reck@enzkreis.de.
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Schulen

Verbandsschule im Biet
Gemeinschaftsschule
Telefon: 07234 / 980100 Telefax: 07234 / 980102
Website: www.vib-neuhausen.de
E-Mail: info@vib-neuhausen.de
Bürozeiten der Schule
Montag - Freitag 07.30 Uhr – 12.00 Uhr

Aus den Ortsteilen

ORTSTEIL HAMBERG

Geburtstage
Wir gratulieren:
am 24. Juni
Frau Ursula Lust, Hauptstr. 85 zum 70. Geburtstag

Kindergarten Neuhausen
Pforzheimer Str. 37, 75242 Neuhausen, 
Leitung Michael Gussmann
Tel. 07234/4354, E-Mail kindergarten-neuhausen@web.de
________________________________________________________
Ausflug der Riesen in das Museum am Löwentor  
in Stuttgart am 12.06.2018

der dino erschreckt uns

Zurück zur Eiszeit war 
das Thema der Muse-
umsführung, die den Rie-
sen bei diesem Ausflug 
nahe gebracht wurde.
Mit dem Klingel-Bus fuh-
ren wir von der Schwarz-
waldhalle Schellbronn 
nach Neuhausen und hol-
ten alle Riesen des Kin-
dergartens Neuhausen ab.
Es war der erste gemein-
same Ausflug der Riesen 
nach unserem Wasser-
schaden.
Im Museum angekommen, 
einem ausgiebigen Früh-
stück und schnuppern im 
Museum, warteten schon 
unsere Museumspädago-
gen auf uns. 
Wir teilten uns in 2 Gruppen. 

Wir graben dino-Knochen aus

Die eine Gruppe bekam die Zeit, in der die Steinzeitmen-
schen und Mammuts lebten, erklärt.
Die andere Gruppe beschäftigte sich mit dem Thema "Sau-
rier, Giganten unserer Heimat".
Mit einer Überraschungskiste voller Gegenstände aus der 
Steinzeit führten sie uns durch das Museum.
Nach der Führung erkundeten wir das Museum noch auf 
eigene Faust und die Kinder gruben aus einem Sandkasten 
Knochen, Skelette, entdeckten Dinos, Affen, Mammuts.
Danach gab es noch eine "Austobe Phase" auf dem nahe 
gelegenen Spielplatz bis zur Abfahrt unseres Busses.

Auf dem Spielplatz
Total überwältigt von den vielen Entdeckungen traten wir die 
Heimreise an.
Jedes Kind bekam noch einen Leuchtdino als Erinnerung 
mit. Es war einfach ein gelungener Tag.
Das Kindergartenteam Neuhausen

ORTSTEIL SCHELLBRONN

Bezirks-Schornsteinfegermeister
Richard Wagner, Schillerstr. 46
75417 Mühlacker
Tel. 07041 8160852, Fax 07041 8160853

Schornsteinreinigung
In Gebäuden, in denen sich eine Zentralheizungsanlage und 
eine Feuerstätte für feste Brennstoffe befinden,werden die 
Schornsteine gereinigt.
Die Schornsteinreinigung beginnt in Schellbronn 
am Donnerstag,den 21.06.2018
durch SFM R. Wagner. Tel. 07041/ 8160852

Soziale Einrichtungen

Krankenpflegeverein e.V.

Unser Leistungsangebot
Der Krankenpflegeverein ergänzt die Leistungen des ambu-
lanten Pflegedienstes St. Josef, vor allem für Menschen, die 
keinen Anspruch auf Leistungen der Kranken- oder Pflege-
kassen haben.
Die Leistunmgen des KPV richten sich vorrangig an Mitglie-
der und sind grundsätzlich kostenlos.

Unser Leistungsangebot:
•	Beratung rund um die Pflegebedürftigkeit
•	Hilfsmittel (z.B. Rollstuhl, Badelifter, Pflegebett, Rollator)
•	Vermittlung weiterführender Dienstleistungen
•	Besuchsdienste
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•	Fahr- und Begleitdienste für Notfälle
•	Kooperation mit dem ambulanten Hospizdienst
•	Preisnachlass auf Leistungen der Nachbarschaftshilfe des 
amb. Pflegedienstes St. Josef

•	Bevorzugte Aufnahme in Landhaus für Senioren

Offenes Frauenfrühstück
jeden 1.Dienstag im Monat

Mittagstreff für Alt und Jung
jeden 2.Mittwoch im Monat ind Steinegg, Eichndorffstr. 6
jeden 2.Montag in Neuhausen-Theaterschachtel
(Fahrdienst nach telef.Anmeldung möglich)

Auskunft und Organisation:
Katharina Waibel
Eichendorffstr. 6
75242 Neuhausen-Steinegg
Tel.: 07234-98 11 23
Fax: 07234-98 11 24

Senioren St. Josef
Landhaus für  

Weitere Informationen erhalten Sie:
St. Josef
Landhaus für Senioren
Cornelia Schrader
Liebenzeller Str. 28
75242 Neuhausen
Fon: 07234 9451-0
Fax: 07234 9451-110
E-Mail: cornelia.schrader@pflegeheim-steinegg.de
www.pflegeheim-steinegg.de

Ambulanter 
Pflegedienst St. Josef
Pflegedienstleitung: Maria Gutsch, 
maria.gutsch@st-josef-apd.de
Stellvertretende Pflegedienstleitung: Elvira Maisenbacher, 
elvira.maisenbacher@st-josef-apd.de
Wir bieten für die Gemeinde Neuhausen und den Stadtteil 
Pforzheim-Hohenwart an:
•	Kranken-, Behandlungs- und Altenpflege
•	Verhinderungspflege
•	Hauswirtschaftliche Versorgung
•	Nachbarschaftshilfe
•	Fahrdienste
•	Vermittlung weitergehender Hilfen
•	Betreuung von Demenzkranken
•	24 Stunden Rufbereitschaft
•	Beratungsbesuche zu Qualitätssicherung nach § 37 Absatz 
3 SGB XI

•	Ambulanter Hospizdienst in Kooperation mit Krankenpfle-
geverein Tiefenbronn

Beratungsstelle Hilfen im Alter
Sprechzeiten: Mittwoch von 14:00 bis 16:00 
Uhr und nach Vereinbarung
in den Räumen des Ambulanten Pflege-

dienstes St. Josef
Liebenzeller Straße 28
Neuhausen-Steinegg
Markus Schweizer, Dipl.-Sozialarbeiter (FH)
Tel.: 07231/ 12 81 30
Markus.Schweizer@Caritas-Pforzheim.de
Liebenzeller Straße 28
75242 Neuhausen-Steinegg
Einsatzleitung:
Maria Gutsch/Elvira Maisenbacher
07234/ 9451201
Liebenzeller Straße 28
75242 Neuhausen-Steinegg

Einsatzleitung:
Maria Gutsch/ Elvira Maisenbacher
07234/ 9451201
Beratungsstelle Hilfen im Alter
Markus Schweizer Dipl. Sozialarbeiter (FH)
07231/ 128130
Pflegedienstleitung: Maria Gutsch, 
maria.gutsch@st-josef-apd.de
Stellvertretende Pflegedienstleitung: Elvira Maisenbacher, 
elvira.maisenbacher@st-josef-apd.de

Ambulante Hospizgruppe Biet
In Kooperation mit dem Krankenpflegeverein Tiefenbronn, 
dem ambulanten Pflegedienst St. Josef und dem Caritas-
verband Pforzheim betreuen wir Menschen am Lebensen-
de und Schwerstkranke in ihrer häuslichen Umgebung. Die 
geschulten Mitarbeiter arbeiten ehrenamtlich und ersetzen 
kein Pflegepersonal und hauswirtschaftliche Hilfen. Unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen Ihnen gerne in der 
schweren Zeit des Lebens bei.
Kontakt:
Krankenpflegeverein Tiefenbronn e.V.
Lehninger Str. 2, 75233 Tiefenbronn
Ansprechpartner: Andrea Raible-Kardinal, 
Tel. 07234 / 1419
Handy: 0162 / 5696532
E-Mail: info@krankenpflegeverein.de

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Neuhausen
Bereitschaftsleitung: W. Schmidt, Pallottistr. 3 
75242 Neuhausen-Steinegg, Tel. 07234 7691
http://neuhausen.drk-pforzheim.de


